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Ämkblall zur Laibacher Zeilung Rr. 24!
Samstag, den 18. Oktober 1884.

(4248-2) Nr. 5493.

Tonen«-Hu»s<ür«iöung

I m Bereiche der k. l. Forst« und Domänen«
direction in Görz ist eine Forstwartstelle mit
dem Iahresgchaltc von 400 fl., der gesetzlichen
Activitätszulaqe jährlicher 100 fl. und dem sy»
stemmäßigen Dcputatholze zu besehen.

Die eigenhändig geschriebenen Newerbungs«
gcsuchc sind von den im Sinne des Gesetzes vom
19. April 1872, R. G. B l . Nr, 60, auspruchs«
berechtigten Untcrofficicren mit dem durch die
Verordnung des Ministeriums für Landesver«
theidigung vom 12. Ju l i 1872. Punkt 6. vor»
geschriebenen Belegen, u. zw, mit dem Zeugnisse
über die nach der Ministcrialverordnuna. vom
16. Jänner 1850 abgelegte Prüfung für den
Forstschutz' und technischen Hilfsdienst, dem
ärztlichen Zeugnisse über die Eignung für den
Hochgcbirgsdicnst sowie dem Nachweise der
Sprachtcnntnissc in Wort und Schrift — und
von den anderen Bewerbern belegt mit dem
Geburtsscheine, den Schulzeugnissen, dem obigen
Prüfungs» und ärztlichen Zeugnissen, endlich
mit dem Nachweise des Standes und der bis»
herigen Dienstleistung sowie des Nohlverhalteus
und der Sprachtenntnissc, und zwar von den
im activen Dienste stehenden Untervffieieren
oder im Staatsdienste befindlichen anderen Be»
Werbern im vorgeschriebenen Dienstwege, von
ansftruchsbcrcchtigtcn. jedoch nicht mehr dem
Militärvcrbande ungehörigen Unterofficieren

sowie von den nicht im Staatsdienste stehenden
Bewerbern unmittelbar bei der l . k, Forst« und
Domänendirection Görz

b innen sechs Wochen

einzubringen.
Görz am 10. Oltober 1884.
K l . Forst» und Domänendirection.

(4249-3) Kunämuckun«. Nr. 4049.
Vom l . I. Bezirksgerichte Landslrah wird

bekannt gegeben, dass die auf Grundlage der
zum Zwecke der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Cataftralgemeinde Cerina
gepflogenen Erhebungen verfassten Bcsitzboaen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Lie«
genschaften, der Mappencopicn und dem Erhe«
bungsprototolle bis

30. O l t o b e r 1884
hiergerichts zur allgemeinen Einsicht aufliegen,
an welchem Tage auch, im Falle gegen die Rich»
tigleit der Nesitzbogen Einwendungen erhoben
werden sollten, weitere Erhebungen werden
vorgenommen weiden.

Die Uebertragung amortisierbarer Förde»
rungen kann unterbleiben, wenn dcrVerpflich.
tcte vor der Verfassung der neuen Einlagen
darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am 12ten
Oltober 1884.

(4167-3) Kundmachung . Nr. 12150.
Vom l. l . Oberlandesgerichte für Stcicrmarl, Kärntcn und Krain in Graz werden über

ersolgtcn Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der Belastungsrechtc aus die in dem neuen
Grundbuchc für die nachbezeichneten Cawstralgcmeinden enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen,
welche sich durch den Bestand oder die büchcrliche Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechten
verletzt erachten, ausgefordert, ihren Widerspruch längstens bis Ende A p r i l 1885 bei
dem betreffenden l. t. Gerichlc, wo auch das neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu erheben,
widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung grundbüchcrlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; »uch
is! cine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

H. C a t a s t r a l g e m e i n d e B e z i r k s g e r i c h t Nathsbeschlus» v o m
55

1 Sairachverg Idria 10. September 1864. Z. 11207

2 Werch Laas 10. September 1884, Z. 11228

Graz am 1. Oltober 1884.

(4270—3) Kunämackun«. Nr. 20 322. und die folgenden Tage, jedesmal 9 Uhr vor-
Vom l . l, städtisch . delegierten Bezirks- mittags, in der Gcrichtskanzlei angeordnet wer«

gerichte Laibach wird bekannt gegeben, dass den und dass zu denselben alle jene Personen,
behufs » u . > ^ c h c ^ ^ Ermittlung der Vesitzvcrhält«
Anlegung des neuen Grundbuches fü r Nisse ein rechtliches Interesse haben, erscheinen

.d?e S c h l e i / U h " ^ ^
gemäß Z 15 des Gesetzes vom 25 März 1874, ' ' " "
Nr. 12 L. G. Bl . . die üocalcrhebungen auf den K. t. städtisch . delegiertes Bezirksgericht

2 7. Oktober 1884 Laibach, am 11. Oktober 1864.

(4166-3) Kl lUdmachUUft. "r. 12149.
Vom l. k. steierm.-kärnt.»train. Oberlandcsgerichtc in Graz wird bekannt gemacht, dass die

Arbeiten zur Neuanlegung der Grundbücher in den unten verzeichneten Catastralgemeinden des Her»
iogthums Krain beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grunbbuchseinlagen angefertiget stnd.

Infolge dessen wird in Gemäfjheit der Bestimmungen des Gesetzes vom 25. Ju l i 1871,
N. G. Nr. 96, der 1. November 1884 als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher der
bezeichneten Catastralgemeindcn mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem Tage
an neue Eigenthums', Pfand» und andere büchcrliche Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch erworben,
beschränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den unten be«
zeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in dem obcn bezogenen Gesetze vorgeschriebene
Versahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen:
») welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen

Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums- oder BcsilMr-
Hältnisse betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung dmch
Ab», Zu« oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften oder
der Zusammenstellung von Grnndbuchökörpern oder in anderer Weise erfolgen soll;

d) welche schon vor den« Tage der Eröffnung des neue» Grundbuches auf die in demselben
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand', Dicnstbartcits« oder andcve
zur büchcrliclicn Eintragung geeignete Rechte erworben haben, sofernc dirse Rechte als z»>"
alten Lastenslande gehörig eingetragen werden sollen ulid nicht schon bei der Anlegung dcs
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, -

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und zwar jene, welche sich auf die Vclastungsrechle
unter b beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum ü isten
Ok tober 1 8 8 5 bei den betreffenden unten bezeichneten Gerichten einzubringen, widrigcns
das Recht auf Geltcndmachung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegen»
über verwirkt wäre, welche bücherliche Rechte aus Grundlage der m dem neuen Grundbuäjt
enthaltenen und nicht bestrittenen Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dciss das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Auch« oder aus einer gcrichllichcn tir»
ledigung ersichtlich, oder dass ei« auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten dcr Parteien be«
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Ebictalfrist findet nicht statt; auch >lt
eine Verlängerung der letzteren jür einzelne Parteien unzulässig.

! A
> H. Calastralgemeinde Bezi rksger icht Rathsbeschluss vom

! ^

1 Lipoglav Lalbach 3. September 1884. Z. 10 789. !

2 Sostro „ 24. September 1884, g. 11713.

Graz am 1. Oltober 1384.

(4269-1) E d i c t . ^ ^ '
Von, l. k. stcierm..tärnt..kram. Oberlandesgerichte in Graz werden über erfolgten Ablauf der in dcm Edicte vom 18. Ju l i 1883, g . 8873, bestimmten Frist zur Anmeldung der Veln'

stungsrechtc auf die in den neuen Landtafeleinlagen Nr. 817 bis 368 eingetragenen landtäflichcn Liegenschaften, als:

>̂  Vorherige ^ Vorherige
^ ^ <« . « - . ̂  «. Catastral. Gerichts landtäfliche ^ ^ m „ « . , k „ ; , <.«.>. l ̂  l < Catastral« Gerichts landtäfliche
H D, N a m e de r L , e g e n j c h a f t ^ ^ s ^ n g ^ Bezeichnung,,^ ^ N a m e de r L i e g e n s c h a f t ^ . ^ ^ ^ VezcichuuW

K D Band Fol. A iZ Band Fol^

1 31? Herrschaft Flödnia und Gut Reitelstein Flödnig, ,26 342 Wiesen- und Wald-Antheil Stenitschno Nrumarltl XIII 405
" ' ' ' " " Repnc 27 343 Weide-, Wald- und Wiesen-Antheil . . Stenitschno Ncumarltl XIII 435

Slarutschna Krainburg 11 29 28 344 Wiesen«Antheil Stenitschno Neumarltl X l l l ^
2 318 Pfarrkirche St. Udalrici zu Flödnig . . Mdn ig Krainburg X l 137 j 29 345 Wiesen» und Acter-Antheil Stcnitschno Neumarltl X I I M
3 N9 P arrkirche ,u M d n i g . . . FWdnig Kramburg X I 1 4 1 ^ : ^ 34N Wiesen- und Acker-Antheil Stcnilschno Neumarktl XI I 5«'»
4 '̂ )<> ssilialkirche St Paul zu Mauiic . . . Maucic Krainburg X I 361, 3 l 347 Weide' und Wald-Antheil Stcnitschnu Nenmarltl XII 4 .^
5 3"1 berrschaft Kaltenbrunn Slape, 32 348 Wiesen-Antheil Stenitschno Nemnarltl XIII H

^erricyasi «alicn°runii ^ ^ , ^ ^ . ^^ ^^ 281 .̂ ^ 34« ^cter- l.nd Wiesen-Antheil Stcnitschno Neumarttl XIU 479
6 322 Pfarrkirche U L. F. zu Mariafeld . . . Slape Laibach XI I Zavlana. .
7 323 Gut Leopoldsruhe Unterschischla Großligojna Oberlaibnch X l l ̂ ?,^

^ " Waitsch Laibach IV 389 35 351 Hof St. Jörgen St. Gcorgcn Natschach III ^ /
8 324 Pfarrkirche St. Peter in Laibach . . . Petersvoistadt Laibach X l l 37 ! 36 352 Filialkirche St. Ursula zu Scharfcnlicrg . St. Georgcu Natschach XI I ! -'
9 325 Filiallirche St. Christoph im sseldc . . Petcrsvorstadt Laibach X l l 37 37 353 Haus sammt Hof und Gärten in Ratschach Ratschach Ratschach XX >''

10 326 Filiallirche St. Mart in zu St. Mart in 38 354 Wiescn-Anthcil RatsclM Ratschnch XX >"'
an der Save St. Martin 39 355 Mühlrealität am Sapotabachc . . - . Ratschach Ratschach XIX 4 ^

a. d. Save Laibach XII 3? 40 35« Ein Wald-Antheil Ratschach Ratschach XIX "
11 327 Gut Poganig M t a i Littai VI 349 41 35? Gut Weixelbach Dedendol,
12 328 Gilt Stangen St. Anton, Wchelburg, ^ 9

Trebeleu, Police Sittich X ^
Kresnizberg, 42 35« Pfarrkirche St. Cosmas <K Damian zu 24!)

Littai, Obergurl Oliergurl Sittich ">>
Volaule Littai IX 1 43 359 Pfarrpfründe Obcrgurl Overaurl,

13 32<) Gut Schwarzenbach St. Peter und Zdruslavas, >
Paul Littai VIII 229! Vczirl Grosz. ^ „ 24lj

14 330 Gut Tannenberg St. Peter und laschiz Sittich I I I 7M
Paul Littai I I 301 44 3N0 Wald-Antheile Nolssbach Stein XX "

1u 331 Hos Gntsch St. Martin Littai I I 441! 45 3«1 Eiu Acker Rcpne Stein X V I " -"
1l, 332 Psarrrvsrnnde Et. Martin bei Littai . . St. Martin Littai XI 125, 4<> 362 Ein Acker Revue Stein XVN> "
!^ '?'!? ^Wrtnchc St. Michael zu Gereuth . . Gereuth Loitsch XI I 261 ^47 363 Wohn- und Wirtschaftsgebäude, dann ^ .,,»'/
1« 334 Pfarrkirche St. Johannes zn Hotedcrschiz Hotederfchiz, ! Miesen Antheile zu Repne Repne Stein ^ ,.75
... , . . - ,̂  <u ^ . « . . . Mavnil Loitsch XII 261 «4« 364 Wald- und Acker-Antheil Reftne Stein ? " W9
19 33c> yalbe Brückler.GNt Pijavce. 49 365 Filialkirche St. Maurit i i ,'.n Schmarza . Schmarza Stcin X!'/ -'

.̂. ^ . , Cirnil Nassenfuß XIV 113, 50 366 Pfarrpfründe Dübernit Döbernil Treffen ^ '
20 336 Elnc Niese . - - - - - - - - .- - - Gorenjavas Nasscnfuh XII 565 i, 51 367 Herrschaft Tschernembl Tschernembl.
21 33? Pfarrkirche St. Margarethen zu Klmgen' l ^ ' ^ . ^

fcls Areniavas Nassensuß X I 285 > gastava, , , ,X M
22 338 Gut Gallcnfels B " " N " ° ^eumarttl >l 165 Butoraj Tschernen'bl ' ^
23 339 Wicscn-Anth^le . - ' — " ' ' ' ^ H " ° « " " " " ! ! ! ^ . ü ' ^ " 52 368 D. N. O. Commenda Tschernembl . . . Tscherncmbl,
^ ^^l) Wn>en- Acker- nnd We de-Anthelle . > Stcnitschno Ncuniarltl XIII 421 <,«»a v , ^ 5

!25 A W e ^ Stenitschno Neumarttl X l l l 413,! f u t s c h e Tscherncmbl XI ^

<lle diejenigen, welche sich durch den Vestand oder die bücherliche Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechten verletzt crachlcn, mifgrsordcrt, ihren Widcrspmch längstens bis « n d ^ ^
1885 l!e. dcm l. t. Landesgerichtc Laibach wo auch die neuen LaudtaM>,wgm ^ W n werden 0 ^ widrigensall. die Eintragungen die Wirl.mg landtasl.chcr E.nlaa.»

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Etuctalfrist fmoet nicht statt, auch ist eme Verlängerung der letzteren für einzelnc Parteien «nzuläss'g.
Graz a,n 8. Oltober 1384.



Laibacher Zeitung Nr. 241 1991 18. Oktober 1834.

< ü n z e i g eb l a l l .
fa«», (2331) Priimiiort von don Weltausstellungen: 30—19

t l | M y J | ] | ^ ^ London 181.2, Puris 18<i7, Wien 187a, Paris 1878.
T ^ H M P Auf skaten Claviere für Wien und Provinz

^-To t Concert-, Salon- und Stutzflügel
wio uudi Pianinos aus dor Fabrik der woltbokannton Export-Firma (Jottsr. Cramer,

^Villi. Mayer in Wien, von fl. :58O, sl. 400, 11.450, fl. 500, fl. 550, fl. 600, bis fl. 650.
Clavioro andoror Finnen von fl. 280 bia fl. 350. Pianinos von fl. 350 bis sl. 600.

Clavier-Yerschleiss und Leih-Anstalt von Ä.;Thierfelder, Wien, YII, Burggasse 71.

(4271 — 1) Nr. 6041.

Executive Versteigerung
des Gutes Grailach.
Vom l . k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der krai-

nischen Svarcasse die executive Ver-
steigerung des in der krainischen Land-
tafel «üb Band I I , Seite 385, nun
Wandtafel-Einlage Z. 137, auf Na-
men Raimund Aasi i (Waschitsch) ein-
getragenen, mit dem executive« Pfand-
rechte belegten,gerichtlich auf 25 848fl.
30 kr. geschätzten Gutes Grailach be-
williget, und werden hiezu drei Feilbie-
lungs'Tagsahungen, und zwar auf den

2 2 . D e z e m b e r 1 8 8 4 ,
2 6 . J ä n n e r und
2 8 . F e b r u a r 1 8 8 5 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, im hier-
yenchtlichen Berhandlungssaale mit
bem Anhange angeordnet, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10vroc. Vadimu
zu Handen des Licitationscommissärs
zu erlegen hat, das Schätzungspro-
tokoll und der Landtafelauszug können
in der diesgenchtlichen Registratur
eingesehen werden.

Laibach am 7. Oktober 1884.

( 4 3 0 4 - 2 ) Nr. 6259.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des V. Re-
M " . Inhaber eines optischen I n -
Mtutes in Laibach, die executive Feil-
/""ng der dem F. Supanöii, I n -
^ e r einer Hutniederlage in Laibach,
^ r i g e n , Mit gerichtlichem Pfänd-
e t e belegten und auf 2515 f l . 8 kr.
M h t e n Fahrnisse, als: Gewölbe-
" M u n g , Hüte u. s. w., bewilligt
"° hlezu zwei Feilbietungs-Tagsatzun-

^", die erste auf den
^ . 1 0 . N o v e m b e r

^ e zweite auf den
. ^ 4 . N o v e m b e r 1 8 8 4 ,
^ " ' a l von 9 bis 12 Uhr vor-
NaI ^^ lgenfal ls von 3 bis 6 Uhr
, Mittags in Laibach, mit dem Bei-
Nc, . " " ^ " d n e t worden, dass die
^"dstücke h^ ^ ersten Feilbietung
'"en "^' ^ über dem Schähungs-
auch' b " zweiten Feilbietung aber
^ .""er demselben gegen sogleiche
^ b n "ll " " Wegschafsung hintan-

^ . werden.
"lbach am 1 1 . Oktober 1884.

(4281—2) Št. 9041. j

Naznanilo.
V dan 25. o k t o b r a 1 8 8 4 , ob

11. uri dopoludne, se bo pri pod-
pisani sodniji druga eksekutivna dražba
zemljiščaMarijeSimonič iz Dra&čic št. G
pod ekstr. št. 33 davkarske občiue Ro-
zalnice vršila.

C. kr. okrajno sodišče v MeLliki
dne" 29. septetnbra 1884.

(4279—2) Št. 89G5.

Naznanilo.
V dan 24. o k t o b r a 1 8 8 4 , ob

11. uri dopoludnd, se bo pri pod-
pisani soduiji tretja eksekutivna dražba
zemljišča MarijeSimonič iz Dražčic ist. 6
pod ekstr. st. 33 davkarske občine Ro-
zaluice vršila.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dn<S 29. septembra 1884.

(405G-3) Št. 7780.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez to/bo Katarinc Plut iz Krupe
žt. 8 proti Marki Žuglju iz Dobravic
št. 25 zaradi priznanja lastniuske pra-
vice skrajšana razprava na dan

2 8. n o v e m b r a 1 8 8 4
odlotila in se je prepis tožbe vsled ne-
znanega bivališča zatoženca na njegovo
nevarnost in stroške kot oskrbnikom
postavljenemu gosp. Frideriku Sapot-
niku iz Metlike vročil.

Zatoženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaščenca naznani ali
pa svoja pisma o pravem času oskrb.
niku vroti.

C. kr. okrajno sodiš&e v Metliki
dne 5. septembra 1884.

(4059—3) Št. 7982."

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki se

je fcez tožbo Neže Hribar iz Travnega
Dela proti Andreju Flaku iz Blatnika,
oziroma njegovira nepoznatim dedičem,
zaradi zastaranja terjatve 556 gld. G kr.
s pr. skrajšana razprava na dan

2 8. n o v e m b r a 1 8 8 4
odločila in se prepis tožbe vsled ne-
znanega bivališča zatoženca na nje-
govo nevarnost in stroške kot oskrb-
nikom postavljenemu gospodu Franu
Furlanu iz Metlike vročil.

Zatoženec naj se omenjeni dan
sam tu oglasi ali pooblašcenca na-
znani ali pa svoja pisma o pravem
času oskrbniku vroči.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dnö 28. avgusta 1884.

(4057—3) Št. 8014.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez tožbo Janeza Vukšiniča iz
IMakova St. 3 proti Mariji Vukšinič
od tarn, oziroma njenim nozuanim
dedičem, zaradi zastarenja terjatve
30 gld. stare veljave s pr. skrajšana
razprava na dan

2G. n o v e m | b r a 18 84
odločila, in se je prepis tožbe vsled
neznanega bivališča zatoženca na nje-
govo nevarnost in stroške kot oskrb-
nikom postavljenemu gosp. Leopoldu
Ganglu iz Metlike vročil.

Zatoženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblašcenca naznani ali
pa svoja pisma o pravem casu oskrb-
niku vroöi.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dn6 28. avgusta 1884.

jnur aus gutem Materiale, echl.särbig, ä fl. 1 per Meter auswärts. Muster ver-
jKendet die Tuchfabriks-Niederlage „zum weissen Lamm" in
| Brunn. (3489) IÖ

P | ^ R- DIJMARI
• Lampeii - Fabrik i.. Wien. I
• PETROLEUM- •
• Lampeiin,.dLuiter •
I Gigant-Sonnenbrenner. •
H L A G E R H
^ ^ | in mllen renommirten Lampen- Geschäften O»Bt»rr*iehm, ^^M
^ H £IKCUC Niederlagen in: ^ H
^M Wien, Budapest, Prag, Lemberg, Triest, Berlin, Mfincben, Mailand. ^M

^ H Znr Beachtung. /^T^ î I
2 H Jede ans meiner Fabrik giani- ['(pšK^ku H
_. ^m men<le Trampe ist mit dem beisol- fe>8]^f5r ^ |
§ ^M gendeuFabrikHzcichen versehen, ^^fi^r^ ^ |

(4280-2) Št. 8964.

Naznanilo.
V dan 24. o k t o b r a 1884, ob

11. uri dopoludne, se bo pri pod-
pisani sodniji tretja eksekutivna dražba
zemljišča Jureta Badovinac iz ßado-
vinec pod ekotr. št. 455 davkarske
občine Drasčice vršila.

C. kr. okrajno sodište v Metliki
dne 29. septembra 1884.

(4124—3) Nr. 8117.

Erinnerung
an Georg, Franz, Agnes' und Maria
P o j e uou Alben und ihre Rechtsnach'

folger.
Von dem f. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird den Veorg, Franz, Agnes und
Maria Poje von Alben und ihren Rechts-
nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem G o
richte Georg Krisch von Alben Nr. 12
die Klage d<? praeu. 17. September 1884,
Z. 8117, auf Anerkennung der Verjäh«
rung maedachler Forderungen k pc.
40 f l ., zusammen 160 fl., und Gestattung
der Pfand, echtslöschung bei der Realität
tom. XXV, toi. 3473 ad Herrschaft
Gottschee, eingebracht, worüber die Tag»
satzung auf den

28. O k t o b e r 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts eingebracht
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu deren Ver«
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Johann Erker von Gottschee
als Curator ad kctum bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Heit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über«
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten tonnen,
widngens diefe Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
wird, und die Geklagten, welchen es übri-
gens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand z»
qcbcn. sich die aus einer Verabsäum"^
entstanden Folgen sclbft l>c.z.«"ssc..

^ ^ . 7'Beln,-«erich. A s c h e r . «"'
18. Stp<cmbel- 1894.

(3763—3) Nr. 4845.

Bekanntmachung.
Dem Marcus Sterk jun. von Pala

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage d6 pra68. 18ten
August 1884, Z. 4845, des I . Heymann
von Furch (durch Herrn Kupljen) wegen
110 fl.97 kr. ö. W. Herr Peter Perie von
Tschernemdl als Curator kd kctum be«
stellt und diesem der Klagsbescheid, wo«
mit zum summarischen Verfahren die
Tagsützung auf den

22. N o v e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord«
net wurde, — zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
19. August 1684.

(3884—2) Nr. 4287.

Bekanntmachung.
Dem Lorenz Skalla von Weinberg

Nr. 3 unbekannten Aufenthaltes, rück«
ichttich dessen unbekannten Rechlsnach.

folgern, wurde über die Klaqe d6 prkvZ.
24. J u l i 1884, Z. 4287. des Josef
Gregorii von Weinberg Nr. 10 wegen
100 fl. öst. W. H?rr Peter Perse von
Tfchernembl als Curator ad actum be«
stellt und diesem der Klaqsbescheid, womit
zum summarischen Verfahren die Tag-
satzung auf dcn

22. November 1864,

vormittags 9 Uhr, hiergerichlS angeordnet
wurde, — zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl. am
25. Juli 1884.

(39'75-3) Nr.41v0.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchn des k. l. Steueramte«
von Obcrlaibach wird die executive Ver-
steigerung der dem Josef Bonaö von
Oberbrejowiz gehöriae» Realität Band
V., sol 103 »d Freudenthal, im Schätz-
werte per. 2195 f l . , Mil drei Termn.en
auf den

3 1 . O f t o b e , , „ „ d
2. Dezember 1««
<,. 5!äl, »er i t t U ^ ,

...-,l.,aS liierssslichts mit dem
. 2 " m , t e r dem Schätzwerte erfolgen
, ^ t > . — Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
29. August 1V84.
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(4077) 12-3 ^ \VtVft 1 C \ Y * ^ rABEIK

•o* A*x\<t*v X -IL f o i n o n tolländiaolien

^ A ^ V ^ ^ LIQUEUREN.

^i ̂ i V* I., K o h 1 m a z- k t Jtf r. 4.

^ Zur Bequemlichkeit do« p. t. Publicams sind dio Liqueuro eckt auch
bei don bekannten renommierten Firmen *u habon.

Xchittz- /g^ HI A f 1 ! / ^ ¥Tl«nA««

Mb ' fliL Doppel-Stärke
J^T\ ^ ^ H F ^ W / V (AHe'ilKerFabrikantH. Mack, Ulm a/0.)

^ F ^ Ž ^ T J C L A " Bewährteste» ii. vollntandig
W _̂ -̂_̂ / V"*"̂ T >» unschädliches Htiirkflmittel —
^ ^ = s - ^ ^ * * ^ f e ^ gewährt grösste Kiirlrhtcrniifr -o
Ä\ "— r̂ M > Bytf*\_. \-|5llttllirFV fc beim Platten vi enthalt alle «r- |

^ P "\"~ ^ i ^ ^ ^ ^ Ä j f i ä j - l M - ^ ' J forderllchon Zuwitze zur nicho- /j
^H^' """* •5^ r J ' : = =^ x^TmS^&S '**t\ r o n IIt-rHtP'lnT1K v o« blendend
i B ^ ^ ^ ^ pjf=»^-- - T^mßlfrffix&r-^TL welssor, glelchmätmi^ «teifer ^-~
' B p H p i ft:-*' Y ̂ 3m T ^ ? " " ^ ^ 2 . U 1 H 1 B I )Ke n a l l n t e r Olanzwäftche. £2

A S C ^ " ^ per Packet von •/* ^ ° ÜO Kr. "-—'

8 Geschäftsanzeige. o
JK Dom hochverohrton Publicum, insbesondere dorn hoohwürdigen /K
W Glerua in der Stadt und am Lando für den bisherigen Bosucli bostons dan- w
Ä kond, boohro ich mich hiwnit anzuzoigon, dass icb mein üeschäftslocalo, don ^

i Friseur- und Rasier-Salon |
Q ;uis dorn bighorigen Locale in das Looale, wo «ich bis nun der „Wiener Wk
jH[ Bazar" befand, W

jS am Hathhausplatze Hr. 14 8
w neben der Gfasbandlunö des Herrn F. Kollmann w
^ > übersiedelt habe. € g
JK Ich ompfehlo mich, vorsichernd, auch weitorshin den verehrten Kiind- JK
\jM schafton und dorn p. t. Publicum bestens zu entsprochen, zu zahlreichem Be- yjf
™ suclio. Abonnements auf Rasieren, Frisieren und Haarbrennen Q
JK worden im ücschiiftslocale oder auch ausser dem Hause, im letzteren Fallo bei JK
l_r vereinbarter Zeit. billigst angenommen. w
A Grosses Lager von Haararbeiten, Perrüoken, Zöpfen u. * w. Ä
Ä, Für dio Faschingssaison cmpfohlo ich ein grosses Lager von Bärten, für W
W Theatervorstellungen am Lando werden vorschiodono Haargegonstiindo, als W
m Perrückoii, Barte etc., billigst ausgeliehen. A
^ \ Zu zahlreichem Besuche empfiehlt sich M

jS L£ijo XTezii (S
A (4244) 4—2 Friseur A
Ä R,atl i l iau.Hpla,tz TVr. 1 4 . Ä

rp- — = § Zu haben bei den erskren Delicatessen- und Spcicrci-llandliinfrtn. ^ ^ ^ ^ ^ ^ 5 1

Frischen allerbesten I

1 Doppel-Senf ffi
| sogenannten Kremser Senf g
^ in vorzüglichster, haltbarster Qualität 5?

ferner g.

| garantiert echten S

3 nur aus echtem steirischen Gebirgswein S
H empfiehlt dio

•g Erste steierm. Senf- und Weinessig-Fabrik 3

* Rud. M. Schosserers Wwe (Albert Eckert), Graz. |
« 1 -~^—— g
§ H r T I ^ Q P H ^ D ' n ^er "̂ ̂ ' c^em> P'1)'8'0'- Versuchsstation für Wein- and M,

C W Ui W Ä W 1 1 U W i l Obstbau m Klogtcrneubnr̂  bei Wien: g
(« „Ihr Weinessig onthiilt nach den RosultaLon dor chomischon o
M Analyse die Woinbestandthoilo in den zur EHsigorzeugung peoig- •

__. noton Woisswoinon ontsprochondon Mongenvorhältniason und m u s s mm
daher als echter Weinessig bezeiohnet werden.

Klosterueuburg am 27. Februar 1884.
Der Leiter der k. k. Versuchs-Station:

(4175) 2-2 Professor Dr. L. Koesler m. p. \ A

^ E , ._._.. ' .^Ž7haben bei den rrstoren ltt-licatessen- und i S p c z t r f i - l l a n d l i i n ^ n . ^ ^ ^ ^ ^ ^
^BJBJ^B^BJB^B^B^jJB^B^^BJggg^Sg^^Jg^^gJIgJSJPJBBBBBBBB^BBBB^BillBBBBBB^^^»

• Xt. lt. ctoiK^OHHioniortoH

I Universal-Speisen-Pulver
t des Dr, fjrölis in Wien. Ä

(Seit 1857 Handelsartikel. — Protok. Firma). §J
H Diätetisches Mittel; toisher unerreicht in seiner Wirkung auf die leichtem
H Löslichkoit (insbesondoro) acliwor yordaulichor Speisen, dio Verdauung und Blut-
H reinigung, die Ernährung und Kräftigung des Körpers. .Dadurch wirkt O.H boi tilglic'1
H zweitnaligom und längor fortgosctztein Gebrauche mittelbar boi: VerdauungS3chwäche,
H Sodbrennen, Anschoppungen der Baucheingeveide, Trägheit dor Gedärme, Glieder-
H schwäche, Katarrhen des Magens oder Disposition zu solchen, Hämorrhoidal-
H leiden, Scropheln, Bleichsucht, Gelbsucht, chronischen Hautausschlägen, periodischem
• Kopfschmerz, Wurm- uml Steinkrankheit, Verschleimung, in dor eingewurzelton
H Gicht und in dor TubeTCulose.
H Bei Mineral-Wasserouren leistet e.s sowohl vor als während dos Gobrauches
H dorselbo» sowie zur Nachcur vor/Jiglicho Dienste.
H Zn haben in den meisten Apotheken und Droguengesohäften der
H österr.-ungar. Monarchie.
• Centraldcpot (Postvcrsendun^ täglich):

• WIEN, Stephansplatz Nr. 6 (Zwettelhof).
H Prois einer grosson »Schachtel fl. 1.26, einer liloinon 84 kr. ö.W.
H Ö B F " Das p. t. Publicum wird gebeten, aiiHdrücklich Unlversul - Spelscn-
H pnlver des Dr. Uölis zu verlangen und gonau unsero protokolliorto Scliutzmurko
• zu beachton. -^Q (423) 1 2 - 9

HBHSBMBBBSBBBBBBBBBBBBBBl^BBflBBBBBBBBBBBMBBBBBBBflBB'

I
H '* R Feinster H fl

l : JL Cl@treide - Kümmel 1 I
BBBBBBsl ^*^ ^BSSSS^^^^^^^sWW ^ ^ ^ H ̂ ^ 1

• E • • • I jß. liichtwiilx A* Co., I I
^H B ^ ^ H P ^ B DioHnr feine aromatisch« Hnnunelllqueur, ron ^ H ^M
^^M ^ t h T ^ i — J B Q"H m'^ t ls 'ni""lf lror Sorgfalt auH rcinoiu Metruidelirannt- ^ H | ^H
^̂ B ^K/Qf^C~^& weiu und uiiH lidllänilUcliem auiiorleHoneii grünen Ksimmel- ^^H ^H
^ ^ | ^B^jjjSJP* J f c namen erzeugt, wirkt vorzüglich uns dln Verdauung and ^^m ^H
^^M ^ ^ H OBBH I S J kann UIH ein wohlHcbnmckendeB, aoHgê aicbneteH hygieni- ^^M ^U
^ H ^ ^ M V C W B ^ ^ B HcheK Mittel bestens empfohlen werden. ^ H ^M
^ | ^ H Ä I 8 B B S B 5 B 'I, Oriir. Literfluche A. W. fl. 1.— H | H

| Zu habwi bii Peter Lassnik und H. L. Wenzel in Laibach. | ™

Kincsem-Lose ä fl. 1
11 Stück 10 Gulden

(für frankierte Znsendang der Lose und (jcwitistÜBte sind 15 kr. beizufügen).

1OOOO Treffer! . ^
rater W j ^ ^ - ^ S T ^ ^

u\l\uvU ̂ SZ^^L liiulLi1 Haupttreffer
^__—-• Gulden S«>OO<>

3. Haupttreffer I4MKIO fl. ö.W-
Fernoro TrefTer a fl. 5000, 3000, 2000, 1000 eto. Abzüglich 20% w ' r

^ jeder Treffer bar ausbezahlt. 3SI
Zu beziehen durch don ,

General-Losvertrieb der Kinosem-LottcrieF. Weymann & Go. a
Bank- und Wechslergeschäft (407̂  ^

I., B ö r n e p a s H e li^, WIEN, f., W o l l z e i i « B ^ ^ ,

B ^ ^ aller Arten. H
• T J o n • Anwendung des Bower- Barfs- DaumesnÜ- H

^ B XN ö U • Patent-Inoxydations - Verfahrens. •

™" Inoxydierte Pumpen sind ^ •
= T7-or K o s t g-esc33.TJ.tzit- ̂  •

Aus8cl)lin.salicho Fabrication Inoxydierter Pumpen in üostorroK1 >- ^ B
gärn, Doutschland etc. durch die j ^ |

Wiener Filiale der Commandit - Qesellschaft für Pumpen- una H
Maschinen - Fabricaticn H

Zu beziohen durcli allo rcBj). Maschinon- und Kisonwaron- otc. IIa"f*
lUl]Haii H

tecbiiisclion und Wasserlcitunjjs-Gcschäfto, Brunnonbau-UntornoJiraor ut • H
verlange ausdrücklich Oarvcn« inoxydierte Pumpen. l 2 _ ö H

Kataloge f/ratis und franco. "̂ 1-̂ ĝH
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wunder der Neuzeit!
o , . ° r binnen kurzom Hühneraugen ohno
«•»noiden und ohno Schmerz voriiereii will.
*a»»o sich vertrauensvoll das von William
*n«erson erfunden» amerikanische

Hühneraugen-Extract.
, Ein Pläschchon 35 und 70 kr. Vorson-
"»npsdepöt: F. Slblik, Wien, Yereins-
wsse ly. D e p ö t i n L a | b n c h boi W. Muyr.
- . (2823) 14

iV\3^JCBBÄIV/)rö ~™™**T W
J£rfpBPSSÄj2^i>rf struct ion» ;ius-
M W(^^IM . r e c \ V ^ T % U"<1 dauorhaft,
^Jl^teM» Jjsjs^jsa^v Bowio allo Arton

i S t 0 1 1 fl- 2.si0 w« a- v>o, zös- K™mPf"
^ UH von fl. 4/)0 WH fi. 8,r.o. udernstruinpfe.

rur?S*te- i n Suspensorien und allon clil-lK»fH!hen üunimlwuren. (4182) 12-2

ie«T wie früher Nr. 1, Graben 29
r >m Innnrn dua TrattuorhosoB.

Latr.̂  -Kründet iin . Jähr t ; lH^a.
Vors ?.amratlichcr Par i se r SpeeialltUten.
^^J^uut^prompt und discret por Nuchnahmo.

° 4WHANIE - ESS - BOUQUET J

I J r M m * **> & ^ ̂

, K. k. prlv. I

PIIRITAS.F
l n / Ä « ! HUHU 1st
if ~ ~ I r w l S o O p D - p j ^ o S t o

1 | .tfg WiliiHiMUllini Ms ^ & o U c » i j
J i l S3 <?> ""•' A Iw! M ̂  M ^ * P I

J » ̂ ^ ^ Z M J ^ ^ I ^ Es 3 § ».^: |-a5" j

| ,. Haupt-Depö-t dor k. k. priv. Pu-*^
I v , a a b°i dorn allo nigon Krzougcr und !

IVTI Vlv--Inliabor Otto Franz, Wion.fe
| Y U , Mariahilforstrasso 38. (3882) 12—9 f

!

^ Niederlage in Laibach bei ]

•*-«• M a h r , Parfumeur. j
t,
 Jn KliiKonsiirt: P. Birnbach, Apo-I^

/ ^ " «zum Obelisk"; in Vlllueh: J. De-
Ä foissour, nobon Hotel „zur Post«;»

^ J ^ » r b u r g ; W. König, Apothokor. [

Trlester

Triest.
em ? i e T r l e 8 t e r Commercialbank
rei , i - n ß t (icl(l(nnlagen in öster-
Vi0

 8chei» Bank- und Staatsnoten
stüM,UUel1 i n Zwanzig-Franken-
Pfltun in G o l d n i i t d e r Ver"
iü s?

tunS, Kapital und Interessen
2ahlennSelben V a l u t e n z u r ü c k z u -

We(.i)le,selbe escomptiert auch
üffei,t?el u n d k'ibt Vorschüsse auf
iQ ip l c h e Wertpapiere u. Waren

£ n °Dgenannten Valuten,
au ^ ^ i c h e Operationen finden
blattJi„ ln de.n Triestcr Local-

p Schneidermeister ^

| Judengasse, Laibach |
jfl empfiehlt sich zur Anfortigung von K

S Herr enkleider n |
S olegant und billig. (3875) 5 S
G Grosse Auswahl S
S moderner Stoffe u. fertiger Kleider S
uj (eler©:r>.«a E i a o - a p n L a ) f(]
sü halto slots am Lager. Ln

ft Naturblumen-u. Pflanzen-Depot o
5 Ernest Tausoher Q
Q Zu Allerheiligen grosses Lager in Grabkrün&cn. X
JT Uoioli illuttriertor Kat»l(>K niit Augabo der }T
y worten Adroigü fraaoo und gratis. Q
•OOOOOOOOOOOOQ

(Stoffe
für Damen- und Herrenkleider

finr TOS haltbarer Cchafwollo, für oia*n mittolKowach-
HOiK'ii Mann 3,10 Mdtor auf ftUlCD Aotug

um fl. 4,93 8. W. HUB Kutor Hchafwolle ;
„ . 8,— n n t> bossorcr „
„ „ 10,— „ „ „ foinor „
„ „ 12,40 n n n 8 a n z fßinor „

PeruvienB aus hoclifoiner Schafwolle In modorn-
ston F a r b o n , daB NoucBte für Daann-Tiehkleiior
por Met«r fl. 2.—

Schwur* Pelü-PalmorBton, r o 1 n o Schafwolle
fur Dun«n-Wlntorp»l»totj per Motor fl. 4.— '

Eolso-PU14» por Stuck fl. 4, si, 8 und bis sl. 12.
HocMotno Anzlltfo, Ilogon-, TJoborxielior- Rock-
nctfoninlintolBtofr«, Tttfful, I n i i l o n f ü r D a m o n -
c o n t ü t n e 11,1,1 K e K o n m f t n t e l , Ooinmi».
KummKurii, OhovioU, Tricot», Damen- und
üiliardtücbor, l'oruvicna, Uonkln;,' nnipslolilt

Joh. Stikarofsky
gtgrümltt 1866

r«,-brUcB-3JTl»d«ila,r« 1=. B t ü n a .
Mustor franco. Muatorkartmi Mr die Ilerron

hclmoxUTmoiHtftr unfrwklort. Htelmahmoj»nilungon
Ubor fl. 10 franco. — Ich habo eiii etutoH Taoh-
la«or von mehr als 100 000 fi. ö. W., und ist c*
»olbgtToriitandlich, dass boi meinem Wcltgohcbüst
viol Bottt iu liliiiKn» von 1 bia d Mutor tlbri^
bloibon, Dun bin ich Kt''w i 'nW", dnrartitfo llobtu
tiof zu h»r»tgO8#titon ZrzengangcprilBtn r.u vor-
•chloiidorn. .Icdur vernünftig dunkciiclo MoiiBcb
muss «itiBßhon, d a n TOII SO kloincn Kflgtrn kein»
Mu!tor vornendet werd on kdnnon , da doch boi
«ininoii Hundert MustorboHtollunK'.'ii von dinaon
Koiton in Kurin nichts übrig blielio, und ist dem-
nach nin roinor Dchwlndel, wunn Tuuhslrmon von
KoBtunmuHtnrn in«orieren, und sind in dorartigon
Füllen dio Muutorabsühnitto von Stüokon undnlobt
•on Routen, und sind dio Abgiolitcn oinoa der-
artigen VorgoboiiB bogreislich. — BoStO, dlo nlclit
conveniorun, wurden umgetau«cht odor wird daa
Gold rurücltg(!«:indt. («&24) 20—lsi

Corriipondenien worden angenommen iu dout-
Bchor, unguriKchor, böhmisoher, pMnlaobor, ita-
licnirtobor und franrosiBchor Hjiracho.

Gin Gasthaus
m Laibach, vcrslhcn Nl!t Stnlluugcn llild mö°
blirstrn Passllgirrzimmcru, ist siir dcn »nchstri,
Georqslcrmin (4177) 3—3

zu vergeben.
Alislunst crlhcilt Zr>an Ml'ycl^.

Sofortige Ansrottnng alles Ungeziefers
unter Garantie des Erfolges.

(4144) 8 4 Hecrolin
oiHzi^eß Vertilßungsmittel allor Wanzon, Mot-
ion, Flöho und Liiuso. Gogcn Wanzon in don
liottstellon, gegen Motten im Polzwork, Klei-
dorn, Möbeln unübortrofTon. Macht keine
Flockon. AiigciioLmor Geruch. 1 Flacon 50 kr.

Blattolyth
einzigo Vertilgunng von Schwaben, Russen,
Käforn, Ameisen etc., bishor unübertroffen an
"Wirkung. 1 Büchse 50 kr., patent. Zerstäuber
•r>0 kr. Untor 1 fl. wird nicht versendet. Zu
babon in don meisten Apothokon und Hand-

lungen. H a u p t - V e r s a n d t :

E. Soxhlet in Retz (Nied.-Oesterr.)

Dr. Hiirtirmmis

Auxilium,
bostbowährtoa Hoilmittol gegen

Harnröhrenfluss
boi Herren und

Fluss bei Damen,
oin strong naen medicinischon Vorscferif-
ton boroitotos Präparat, heilt ohne Ein-
spritzung schmerzlos, ohne Folgekrank-

^j&trrjtfc. heiten, frisch ontstan-
/m^ y ^ H ^ <lono, noch so sehr ver-
(wM l W T^i a l ^ e t r e S 1 ^ 3 1 ^ 0 ^ n n ( l

Hm n ß ) entsprechend BChnoll.
^ 3 ^ &rj£g!/ Ausdrücklich vorlango

<^^u ^ ^ ^ ' I n a n ^ r < H a r t m a n n s
^OTŽlAr̂ * A u x i l i u m für Horron

oder für Damon, und ißt
dasselbe sammt belehrender Uroschiiro
und oinor zu einer Consultation in dor
Anstalt des Horrn Dr. Hartmann boroch-
tigonden Kar to in allen grösaoren Apo-
thokon um den Preis von fl. 2*80 zu

haben.

Hauptdepöt: W. Twerdy,
Apoth., L, Eohlmarkt Nr. 11, Wien.

NB. Horr Dr. Hartmann ordiniert
von 9 bis 6 Uhr, an Sonn- und Foiortagon
von i) bis 2 Uhr in seiner Anstalt,
und werden dasolbst auch senior wio
bishor allo Haut- und geheimen Krank-
heiten insbosondoro fiannoBEChwäche,
nach überaus gliinzond bewührtor Me-
thod o ohno Folffotibol, Syphilis und
Geschwüre aller Art bestens geheilt. Mo-
dicamonto werdon in discrotestor Woiso
bosorgt. Honorar niiinsig. Auch brieflich.

Wien, Stadt , S e i l e r g a s s e Nr. II.
Depot ln Lulbach boi Herrn Jul.

v. T r n k o c z y , Aj.othoker. (3469) 8

Zahnarzt Paicfiel
ordiniert täglich von f> bis 12 Uhr und von

2 bis 4 Uhr an der

Hradeczky-Brücke im Köhlerischen Hause
X- S t o c l c . (4184) 3

aus Kunstblumen und
WldmangTBschlelscn

in jeder beliebigen
Ausführung liefert

prompt und billigsl

J. S. Benedikt
„zur Spinnerin am

(4193) 6-5J

I A. Mayers |
| Flaschenbier- Handlung |
B (.W38)i2 j n Laibaeh S
|3 eiaapfieixlt -vorz;-eLgrllcli.eo 3

i Märzenbier |
Saus der Brauerei Gebr. Kosler 3
ja in Kisten ä 25 u. 50 Flaschen. |
K Preis ' / i , Liter 16 kr. S
Ci « 6Ao n 12 „ C
JJj Kisten und Flaschen franco zurück, «
rtioder sie werdon billigst berechnet. j)

__ (3925) ' 2 0 - 4 '

V £ *- Q> c j j r

SS S "• *"S Ä " ^ ***

Vki tkür tPt i I Transport ans gespannten Stahlseilen oder -Stangen.
ff lOIMiai IUII ^ ^ ^ s S H f c ^ DRAHTSEIL-BAHNEN, System TH. OBACH.

in MbSCher Ausführung C T y ^ y ^ F . , ^ S j S . Ueber «O.OOO Meter in BttrieH und Ausffikntif.

K einmayr & Bamberg s^CÄiF?r°llucUA'Kr!S" ̂ ^ ^ ^ ^ ^ S S s s ^ S S 5
/ O ~ proTiant, *efituii|?sbuuteii,AnRchUttunseD ^ ^ ^ I I M J J ^ I I W

ill I^fl,il>aoll g etc., Huf jede Lttnge, In jedem Terrain. ^^^BMyU^iTT^pffiiitfniMPJ^^^

Balmliosgagge 15, Congrenplab 2. ^W0T Grosse Leistungl ffl^* Geringe Kosten 1 L ^ ^ S ^ & J ^ ^

8 >A?X ^ ^ Karinger^ Michael üaftuer^ Dailmch 8
2 M 5 ̂ ! ^ rmpschlcn ihren P. T. Kunden gacherls neueste auocrwählte Pulver'Vpecial i täi, welche an 2
X ! ^ 2 ^ ^ > ^ intensiver Kraft und Sicherheit alle bisherigen Mittel übertrifft: 2<

8 M^ " ^ ^ 12910)12-4 ^ « Q ^ ^ ^ i i . ! ^ 3
V ^M«^ ̂ » ^ /? ^ ^ ̂ ^ ̂  ^ ^ ̂  ^ " ^ , 2
X ^M^/« zur tollllm Veriilgung mul ku^oilunn aller sM.ll.FlM «ml läsiigen F«/"t5l», V
2 M H ^ N ^ s ^ l - 3 ^ Vefonders muss davor ssewarnt werden .Zacherlm» i" »'"U "^—^ ? > ̂  > < / ^ 2
X ^ ^ > ^ ? 1 ^ ^ l s ^ l pul"" zu verwechseln! Das .Zachern,,» wird nur i„ Oriainalfiasch"', ^ I H ^ ^ / ^ ^ X
ick « ^ W ^ l ^ U W W "ie "ber in losem Papier verlaust oder offen au^wog"'-' K<M ̂ ^ ^ ^ . «

^z sein. iNnn,e,^.scLtilN"'i' " ' ^ " ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ t z / ^ L ^ s ^ k ^ s ^ s V ^
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^ - - Um allen hochgeehrten Anfragen nachzukommen, erlaube ich mir ergebenst mitzutheilen, dass ich erst bei Eintritt der lütteren Jahreszeit, d. i. Anfang November, mit der ^
M-! Erzeugung von diversen Delicatessen, wie - Gansleber-Trüffelpasteten, Wildgateaur., welant ine, feinen Würsten n. s. w., sowie Leber^ V ln t« , N» at nnd Presswürsten, ^
W beginne. Ferners steht durch die ganze Wintersaison einem sehr geehrten P. T. Publicum diverses Wild, als: Fasanen, Schnepfen, Nebhnhner, Vlehe und Hasen, in jedem >l
W Quantum uud zu deu billigste» Tagespreisen zur Verfügung (Vezug aus Steiermart und Vühmcn). ^
M ^ Writers empfehle ich die Archer Schlosöweine (Gnrkfeid), welche ich läuflich an mich brachte, roth und weif;, das Liter K 36, 40 und 48 lr., dann original Oester- >s
s-ss . reicher Netzer und S t in lenb rnnner sowie T i ro le r Gpecial« (Varon Dipauly) und Is t r i ane r Weine, nebst den gewähltesten Tafel« und Dessertweine«. Abgelegenes ^
i l ^ Märzenbier der Brauerei Schreiner Sühne, Graz (dirccter Vezug). !-
l ^ ^ Anerkannte Küche. I n der Wintersaison (so wie im Vorjahre): Jeden Dienstag und Mittwoch Leber«, Nlut« und Nra twü r f t e ; jeden F re i tag Seefisch« ^
W Vssen (original italienische Zubereitung). Um gütigen Zuspruch bittet hochachtend N . ! I 3 I Ö ^ 2 . 2 . ^ /^

Laubsäge-Freunde
erhalten das neue illustrierte Preisbuch franco
vom Laubsäge-Werkzeug > Vpecial i täten-
Lager „ zum goldenen Pe l i kan " , Wien,
VN., Eicvensterngasse 20. (4276) 10—1

lei M i l
Vorzügliches

Reiningshauser Märzenbier
per Liter 24 kr.

Täglich frische
Neustädter Würste.

Dasolbst ist auch ein grossos Zimmor
vis-ä-vis dem Speisosalon für sopariorto Go-
sellachafton täglich zu bonützon, bcsondors
geeignet abor für Clubabende.

Um gütigen Besuch bittet mit allor
Hochachtung

Josef Trinher
(4345) Restaurateur.

In Unterschischka Hs.-Nr. 82
(4272) an dor Reichsstraasc 3—1

1st oln trockener, grosser

Weinkeller
sogleioh zu vergeben.
Das Nähere beim Hausherrn.

OhLi-oiiisdier1

Magen- und Darmkatarrhj
auch Vorschleimung der Verdauungs-
organe und die so zahlroichon Neben- und
Folgoloidon, als: Appetit- und Schlaf-
mangel, bologte Zunge, Krampf, Druck
und Vollheitagofiihl in dor Magongogond,
kolikartige Schmorzen, Blähungen, stich-
artige Schmerzen, Brochroiz u. Erbrechen,
unregelmii88ige Stühle, kalto Hände und
Füsse, Lobenaübordruss etc., trotzton bis-
her allon Hoilvorsuchon, selbst den Carls-
bador Thermen, bereiton don armen Lei-
donden ein frondenloses und langsam
dahinsiechendes Lebon. (4328) 3-1

Diese Leiden, solbst langjährigster Dauor,
sind durch J. J. F. Popps einfache und
bewährte Heilmothodo su beseitigen

Proapocto und oino belehrondo Bro-
schüre vorsondot gratis J. J. F. Poppi

! Fo l ik l in ik in Hoido (Holstoin).

Ein Forst- und Landwirt
sucht

alsVwwaltw
ans einem grösseren Gute Stellang.
Dorselbo ist jetzt boi einer Herrschaft

für mehrere Gütor Administrations-Boamtor,
besitzt im reichlichon Masse dio crfordor-
lichen Kenntnisse, hauptsächlich im forst-
lichen Haushalto, und ist ausser der deut-
schon und böhmischen auch der kroatischon
und italienischen Sprache ziemlich mächtig.

Gefällige Anträge übernimmt die Eipo-
dition d. Bl. unter „B. J . H." [4327] 8-1

| Für £Jlexfee£lige&X jj
i Grabkränze |
^ [ in geschmackvollster Ausführung und grosser Auswahl sowie auch J j

|i Kranzschleifen *
f • mit beliebiger Aufschrift empfiehlt (4346) 4-1 $

f HugO Fischer, Laibach, Preschernplatz. |

Nl8 Eommis
in der Oemischtwarenbranche enipfiehlt sich
ein junger, cautionöfähiger Mann, der deutschen
und slouenischen Sprache in Wort und Schrift
mächtig, mit der Verpflichtung, sofort einige
Monate auch als Volontär gegen freie Station
einzutreten. — Offerte übernimmt F r . Mül le rS
Annoncen-Vnrean. (4343) 3—1

Wohnung
drei oder zwei Zimmer sammt Zubohür, ?ora

1. Novombor beziehbar,

wird gesucht.
Gofalligo Anträge an die Administration

dieses Blattes. [4347] 2—1

s Grösstes Sortiment
\ in gestrickten
§ irren-, Damen-n. Kinöer-

Wollström5sen
3 in jeder Qualität, Farbe und Grösse
2 (4104) 9—5 bei

\ C. J. Hamann

i i jr i i alli. österr. Boden Creflit-ÄöstaR
«»-ctätm» »*

ISoi dor am 15. Oktober 1884 stattgefundenon drelundzwanzfiptcn Verlosan*
der fiproc. Prttmlen-HcliuldverHclirelbungen dor k. k. priv. allgom. iistorr. Ilode"'
Credit-Anstalt wurden folgende Obligationen gezogen: i

I n d e r G e w i n s t z i e h u n g :
Serie «'1722 Nummer üü mit dorn Treffer von 11. 50 (HM)

„ 3530 „ & . » , , , „ 2000
„ 352« „ 49 m „ „ n „ 1 OOO

5ai „ 85 „ „ „ „ „ I «0» |
I In d e r T i l g u n g s z i e h u n g : !
' Serie 837 Nr. 1 -100 , Serie 1420 Nr. 1 -100 , Serie .'IM.4 Nr. 1 — lOO, |
I Serie 1119 Nr. 1—100, Sorio 1708 Nr. 1—100. !
i Dio Einlösung der gezogenen Prämien - Schuldverschreibungen erfolgt *'.
; 1. Juni 1885 an dor Casse der k. k. priv. all&. österr. Boden -Credit-Ai»^*1

in Wien. — Mit diesem Termine erlischt dio weitere Verzinsung.
Die Coupons werden zufolge Art. 146 der Statuten zwar for«*

ausgezahlt, jedoch wird der Betrag derselben bei der Einlösung der Öcliuia

I verschreibungen vom Capital in Abzug gebracht.
1 Für dio Prämion-Schuldvorachroibungon, welche in obiger Tilgungsziehuntf,»^
: zogon wurden, erhält der Bositzor nobst dom Capitalsbotrage von 100 fl. <">. W- °1^
', mit derselben Serie und Nummer bozoichnoton Oeninstscheln, welcher auch ^0l ;
' an don Gowinstziohungon thoilnimmt. i
i Dio nächste Vorlosung fin dot am 15. Dezember 1884 statt.

Aus don früheren Ziohungon sind nachfolgondo fill Hure 3proc. Priimion-Scbu

Terschreibungen bisher zur Einlösung nicht präaentiort worden:
Aus don Gowins t z iohungon :

Serie 8230 Nummer 40 mit dom Treffer von ö. W. fl. 1000. ;
Aus don Tilgu ngsr iehu ng«n . . .

sind von nachfolgonden Sorion noch Prämien-SchuldvorHclnoibungun auHstii»'""'^ !
Serie 18, 33, 56, 111, 151, 214, 344, 34ö, 359, 42G, 840, l»35, (Jsi4, «82, J ^ ' (

150f), 1532, 1571, 1575, 1074, J859, 1918, 1991, 2558, 2573, 2GG0, 2709, 2749. *
j 2847, 285ö. 2800, 2919, 3043, 3189, 3195, 3331, 3419. 3464.

W i o n , don 15. Oktober 1884.

! (4326) V o n CL&X IDirectio33--

B P Normal-Schafwoll-Wäsche ^ 1
ifli tYî  H e r r e n u n d D a m e n Ĵ

M stna.ttgraxt©r Faioxilrat, System Dr. Gustav Jäger h
H l garantiert ans feinster ungefärbter Merinowolle, anen gegen Gicht, Rheumatismus, Nervenschmerz, Migräne etc. i
rri bestens zu empfehlen, echt nur bei M

I G. J. HAMANN, Laibach. - ' • 1
(Ml , Daselbst zu haben j sjjj
ilLW ŝo1**3**1-̂  1-^*0^^ n a c h lWi:o-torIJ|ijj
IpJ r T^^ und wird daraus Wäsche auch nach Masn angefertigt. -^jtljl

D r u c k u n d « e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r H F e d . « a m b e r g .


